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Brass-Training - Naturtonbindungen (lip-slurs)

"Pedalton" = 1.Naturton

?

b
b

Diese Übungen basieren auf der Naturtonreihe, die wir üblicherweise ab dem 2. Naturton sinnvoll nutzen können. Von der Intonation her unbrauchbare

Töne sind als Raute dargestellt. Durch Einsatz der Ventile vertieft sich die gesamte Naturtonreihe um die entsprechende Verlängerung (0,5 bis 3 Ganztöne)
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Bindung in Halbtonschritten höherschieben:
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bewusstes Einbeziehen des "falschen" 7. Naturtones - (Problemton, eigentlich zu tief) wird jedoch z.B. bei Alphornstücken absichtlich als Alleinstellungsmerkmal verwendet. 
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dann immer Halbton höher!

jetzt den "falschen" Naturton weglassen! 
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